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Werbung – anders – diffrent.ch 

diffrent design gmbh 
Werbeagentur

St. Jakobstrasse 66 
CH-4133 Pratteln

Telefon +41 61 500 51 15

Bruchsch Buttons für d'Fasnacht oder underem Joor,  
e Mail längt und di Wunsch wird wohr... 

Buttonspryyse (Ø 56mm): 
1–50 Stk. CHF 1..- /Stk. 
51–100 Stk. CHF 0.80 /Stk. 
101 250 Stk. CHF 0.70 /Stk. 
Ab 251 Stk. CHF 0.60 /Stk. 

Bisch interessiert? Denn chasch di direkt an Luu wende: 

E-mail: info@luuki.ch oder uff www.schottedichter.ch  



Gschätzti Passivmitglieder und Schottedichterfründe.. 

Dusse wird’s langsam winterlich und scho ruckt d’Fasnacht 
nöcher… Dorum han ich wieder d‘Ehr es paar Wort an Euch 
dörfe z’richte ! Au s’Joor 2015 het uns villi tolli und zum 
Teil unvergässlichi Momänt brocht ! 

Mir sind zum Bispiel
z’Prattele flissig am Park-
platz moole gsi, um sie aber 
au schäll wieder wäg z’wü-
sche bevor irgendsone 
Schott sis Gfährt druff 
stellt… Für dr Platz wo Dir 
für uns am Stroosserand gmacht hän, damit mir mit  
unserem Schirispray chönne wüete, möcht ich mich  
bedangge… Genauso hetts mi gfreut, so villi tolli Rückmäldi-
ge z’becho !!! Einzig dr (Muskel)Kater drnoch isch zimlich 
schmärzvoll gsi ! 



Dr traditionelli Samschtigsjass im 
Puff!? Do dreiht sich dr Göpf Egg 
jo grad im Grab um… Getreu unse-
rem Süschee sin mir denn uff d’Gass 
zumene scharfe Jass und hän mit 
unsere „Tracht“ überzügt… Stöck, 

Wyys & mit Voll-
gas gstoche ins 
Basler Fasnachts
-Nachtläbe!

Es bsunders Highlight isch für mi - als absolute Bömmelbe-
fürworterpreesi - unsere zwei tägige Cliquebummel ins Ap-
pezöllerland gsi! Ei Überraschig isch dr Neggschte gfolgt… 1
-2 Bierli in dr Brauerei, e bitzeli Hochprozäntigs in dä 
Rüümlichkeite vo Appezeller Alpenbitter, e wunderbars 
Znacht bi dr Grossmuetter im Schnuggebock Waldegg und 
natürlich dr Abschluss in dr Teenie-Disco BBC in Gossau…
Liebs Appezöll, mir chömme wieder…(villicht nid ins gliche 
Hotel……!?!) Es bsunders Danggschön nomol an Luuu und Stö 
wo das alles perfekt organisiert hän !  

Näbbscht em organisiere vom Bummel hetts dr Stö (mit 
grosser Hilf vo dr Mirjam!!) tatsächlich gschafft unseri 
Chrabbelgruppe mit em Noah z’erwitere… Ebeso wie dr  
Martin und Janine mit dr Nives.. Euch allne nomol härzlichi 
Gratulation ! Wie Dir gsehn isch für Nochwuchs gsorgt, so 
dass d’Schottedichter au nach em jöhrige 20-Joor-Jubiläum 
näggscht Joor uff e rosigi Zuekunft chönne luege…  
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Zum Schluss gitts no e wichtigi Mitteilig… Mir wäre jo nid 
d’Schottedichter, wenn mir nid immer wieder öbbis neus 
würde mache! Uss däm Grund versueche mir dr Schritt in 
die grosse Fuessstapfe vo dä Buure Lümmel und füehre das 
Joor, zämme mit dä „Düggis and Friends, „dr Gwölbchäller“ 
am altbekannte Standort !!! Mir würde uns usserordentlich 
freue Euch dörfe zunere Wurscht (vor, während und nach 
em Umzug) oder eifach zum gmüetlich sii bimene Glas Wyy 
oder Bierli bi uns z’begrüesse…  

Und natürlich möcht ich Euch wieder rächt härzlich zu un-
serem legendäre Fasnachts-Zvieri nachem Umzug ylaade 
(jäää, dä gitts nochwievor) !! 

Dangge für Euri Treui und bis bald...  

Thomas/Ritschi/Mäxxe/Ricky oder eifach eure Preesi 



 



Erlebnis Appenzell 

Ausufernde Strandbesäufnisse, nächtelange Technoparty 
und Billigflieger-Massentourismus prägen bekanntlich das 
Bild des Fremdenverkehrs im Appenzellerland. Von diesem 
Image wollen die Appenzeller jedoch loskommen und lancie-
ren ein neues Projekt, welches den sanften Kulturtourismus 
fördern soll und eine andere Art Gäste in die zauberhafte 
Landschaft bringen soll. Auf Einladung des Tourismusver-
bundes Appenzell besuchte darauf eine De-
legation Kulturschaffen-
der aus dem fernen Prat-
teln den Kanton… 

Frühmorgens jedoch guten 
Mutes machte sich die 
Gruppe entweder mit dem 
Zug oder mit einem osteu-
ropäischen Schlepper auf in Richtung Appezöll. Die vom 
Tourismusverbund engagierten Reiseleiter Beat und Lukas 
taten ihr bestes, die anspruchsvolle Gästeschar bei Laune zu 
halten. Im Hotel angekommen wurde auch gleich das verord-
nete Tagestenu bezogen: ein urchiges Schwingerhemd, hell-
blau mit geschmackvollen Edelweiss-Stickereien. Eine Idee, 
die uns in der Zwischenzeit ein totales Verbot solcher Hem-
den gebracht hat. Weiter per Appenzöller Bahn ging es 
schliesslich nach Downtown, Appenzell City war das Ziel, wo 
sich die ansässige Brauerei Locher für den hohen Besuch 
extra hopfig herausgeputzt hat. 



Der eigentliche Höhepunkt des Besuchs, eine Führung durch 
die Geschichte der Brauereikunst, wurde in souveräner Ma-
nier schnellstmöglich erledigt, wobei es einigen Teilnehmern 
sogar gelang den Eindruck zu erwecken, sie würden sich eini-
ge Informationen dauerhaft merken können. So konnte man 
sich rasch der anschliessenden Degustation im Schtööbli 
widmen, in der viele lecke-
re Erzeugnisse einheimi-
schen Hopfen- und Malz-
schaffens dargereicht 
wurden. Das Programm 
führte uns von Vollmond-
bier über Vollhanfbier 
bis Vollmitbier.  

 

Das Wystübli ist ab 2. Samstag 
im Oktober bis Mitte Februar  
                  geöffnet 

Ab März  bis im September ist das  
Wystübli für Gesellschaften 

ab 20 bis 45 Personen geöffnet 



 
 



Aber auch die nächste Etappe der Kulturreise versprach Ei-
niges. Der oscarnominierte Einführungsfilm der Appenzeller 
Alpenbitter AG sowie den anschliessenden Sprint durch die 
Lagerräume in Form einer Führung wurden in Rekordzeit be-
wältigt. Der entstandende Durst wurde in der betriebseige-
nen Bar gelöscht, die extra jedoch unzureichend für den Be-
such nochmals aufgefüllt worden war. Nach dem Genuss 

etlicher hochprozenti-
ger lokaler Getränke 
war man bereit für ei-
nen Zwischenstopp in 
der städtischen Bar, 
schliesslich sollte 
auch der gesellige 

Teil nicht zu kurz kom-
men. Per Bahn, Bus, Wan
-derschaft und Auto-
stopp kam die vom einheimischen 
Kulturschaffen immer mehr Begeisterten an das nächste 
Ziel: Das Bergrestaurant Schnuggebock in Teufen, welches 
die Gäste 100 Jahre zurück in Grossmutters Zeiten verset-
zen möchte und dieses Vorhaben den eingeschüchterten 
Gästen bei jeder Gelegenheit eintrichtert.



Der Ausruf „D Grosmoutter het gmeent…“ lässt noch heute 
jeden Teilnehmer in Deckung hechten. Glücklicherweise war 
das Bier aber auch zu Grossmutters Zeiten bereits erfun-
den, so dass der Tag, der inzwischen zur Nacht übergegan-
gen ist, in gewohntem Rhythmus weitergeführt werden konn-
te. Zwischenzeitlich wurden alle von der allgemeinen Appen-
zeller Grossmutter chüstig verpflegt, so dass die weite Rei-
se zurück nach Gossau gut gestärkt angetreten werden 
konnte. Die auswärtigen Gäste wurden von den Tourismus-
verantwortlichen so gut umsorgt, dass sogar ein sympathisch
-adretter Security ihnen während der ganzen Busfahrt ex-
klusiv Gesellschaft leistete und sich um ihr Wohl sorgte.  

�  
Auf über 250 m2 Ausstellungsfläche
zeigen wir Ihnen die allerneusten
Cheminéeofenmodelle.

Cheminée
Cheminéesanierung
Cheminéeöfen
Kaminbau-Sanierung
Speicheröfen



 

Th. Gerigk GmbH

Sodackerstrasse 24 | 4133 Pratteln

Telefon 061 821 52 12 | Fax 061 821 31 65

Restaurant zum Park
Pratteln

Fasnächtliche Spezialitäten
mit und

am Sonntag und am Dienstag
Schnitzelbänk Guggemuusig

Fam. De Battista mit Team
4133 Pratteln, Telefon 061 821 51 45

Montag Ruhetag
Dienstag ab 17.00 Uhr geöffnet



Angekommen führte der Weg direkt 
ins BBC, was in Gossau nicht für eine 
unschlagbare Sturmformation steht, 
sondern für Butterbar Cafe. Glückli-
cherweise sind in diesem Namen nur 
„Butter“ und „Cafe“ gelogen. Zur all-
gemeinen Zustimmung wurden die 

Reisenden umgehend mit 
etlichen Towers, beste-
hend mehrheitlich aus 
destilliertem Zuckerrohr, 
empfangen und verwöhnt. Über den restlichen Verlauf des 
Abends soll hier andächtige Stille herrschen. Diese wurde 
jedoch jäh unterbrochen, als plötzlich gellende Fluchschwälle 
auf Portugiesisch und kurz darauf ein dumpfer, hohler Knall 
die ehrenwerten Hallen des Hotels Bahnhof erschütterten… 

Am nächsten Tag verabschiedete man sich ausgiebig und 
herzlich vom Hotelpersonal. Die Rückreise führte die Dele-
gation via einem Katerfrühstück mit Live-Musik im Win-
terthurer Pub, wo sich der Durst exponentiell bereits wieder 
bemerkbar machte, einem Abstecher im Pickwick Pub in Ba-
sel zwecks Verfolgung der heimischen Fussballmannschaft 
sowie weiterer Durstbekämpfung, der quasi schon Aktiv-
Teilnahme am dritten Bummelsonntag samt finanzieller Sa-
nierung des Me-git-was-me-will-Kaffi-Lutz-Standes und ei-
ner epischen Abschiedsprozession in ziemlich allen Lokalen 
rund um das Hotel Basel direkt nach Hause. 



 

 

 

      

 

für Schnitzelbängg und meh     

Schauenburgerstrasse 1, 4133 Pratteln        
Telefon 061 821 32 40 
www.hoefli-pratteln.ch          

Mo-Fr, ab 17 Uhr 



ONLY MC NEWS 
ARE GOOD NEWS!!
Au im Joor eins vorem grosse 
Schottedichter Jubiläum gits 
natürlich vo Syte Mc News ei-
niges z brichte: 

So ver-
triibt jetzt neu dr i glaub i Schpin 
Doggter Mitch ganz legal jedi Wu-
che sini Pilleli in Basel – villicht 
nimmt er selber au mol öppis gege 
s Verliere vo FCB Saison-Char-
tene oder Handys …  

… drfür hett er mit em 
Gaucho Lu am Oktoberfescht in Münche 
sicher e glatti Zyt ka – jo dr Herr 
Pfischter hett nach sim Südamerika 
Trippli inkl. erfolgricher Jobsuechi via 
Skype nochher notlos ans Viva la vida 
loca aknüpft und drby au d Neuuflag 
vo dr Schlössli-Chilbi nid usgloh … 



 
 

Bistro MAmmAmiA
Piadina - vino - Cafe
Schlossstrasse 28
4133 Pratteln

Tel. 061 821 00 88
Fax 061 821 00 88

 

 Mir wünsche e schööni Fasnacht 

Esthi                              Renata                            Erika 

S’isch Fasnacht,  mer mache dicht am 13. Hornig 

und am 22. stönde dr wider Schlange, im  mammamia – isch inornig? 

Generalagentur Liestal, Alfred Guggenbühl
Burgstrasse 6, 4410 Liestal

Telefon 061 927 22 22, Fax 061 927 22 33

liestal@mobi.ch, www.mobiliestal.ch

Christoph Bussinger
Leiter Verkaufssupport

Telefon 061 927 22 38

christoph.bussinger@mobi.ch

Geniessen Sie 
die Narrenfreiheit. 
Wir sind auch  
nach der Fasnacht 
für Sie da.



… Unter anderem au dört isch dr Strebi ebe-
falls aztreffe gsi mit charmanter Begleitig – 
quasi als Teschtlauf für’s 9 Daag dure Suf-
fe&Frässe in de Mexiko-Ferie. D Hoffnig 
blibt, dass er mit de Tequilleli nid z viel 
Hirnzälle abtötet hett, das beiflusst 
schiins jewiils direkt dr Orientierigs-

Sinn bim Auto fahre … 

 

… dr Basel-City-Neo-Chef 
Retter Stö suecht derwiil immer neui 
Usreede, dass er s Wiggle vom Noah 
cha an Anderi delegiere – drfür über-
nimmt er denn gärn - wenns Fescht-
nuudle-Mami s wiederholte Mol im Us-
gang isch - dr Hüette-Dienscht inkl. 1. 
Lektion im Schnitzelbangg-

Dichte … 

… Nid dichtet sondern e Thea-
ter/Sketch-Stückli hän e paar 
Schottedichter bi dr Hochzyt 
vom Käch und dr Nadine ufgfi-
iert – frei unterem Motto: Wer 
dr Text cha, verliert – wie gäng 
hän aber wenigschtens die uf dr 
Bühni e Sau-Gaudi ka … An dere 
Stelle nomol härzlige Glückwunsch 
dene beide jetzt scho nümm-ganz-
so-früsch Vermählte … 



  
 

ÄSSE, TRINKE, GMÜEDLICH SI,

CHER DOCH IN DR KLEMMI I...

BEA MIT SUSIE

TEL. 079 400 73 36



… dr Chef-OK-Preesi Spalier vo ebe 
dere Hochzyt des Jahres, besser be-
kannt als Fränkedüüürfer Dorfori-
ginal Thomas R. – hett am jetzt 
scho legendäre Schottedichter Bum
-mel 2015 in dr Oscht-Schwiiz bi-
nere licht verunglückte Nacht-und 

Rusch-Nebel Aktion si Chopf so heftig 
agschlaage, dass me zumindescht ufem Fussballplatz d 
Nochwirkige drvo bis hütte gspürt … 

… Em Double-Girl-Daddy Meier aka 
Neo-Regio-Coca Cola Dealer und dr 
Janine gratulier mir au vo ganzem 
Härze zur Geburt vo dr Nives, ihri 
älteri Schwöschter Laila wartet 
jetzt an dr Fasnacht z Nacht (oder 
eher am Morge früeh) zämme mit 
em Papi sicher ame uf em untersch-
te Stägetritt bis s Mami beidi ins 
Bett treit … 

… dr ewigi Stenz Fäbse-
Fabrice isch bim Schriibe vo dene 
Zyle scho nüm an sinere Schuel/
Witerbildig sondern konzentriert 
sich jetzt voll uf si Privatläbe … 
drum macht er bi dr 5. Liga Profi-
Fussballtruppe au e Pause – öb me 
sini Absenz denn ufem Raase oder 
in dr Club-Beiz meh gspürt, isch 
nonig ganz klar … 
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… in Causa Schüpbi gits nur eins z vermelde: Was erlaube 
Strüpbi? – isch e immer verletzt … 
hett er ächt uf dr Flucht vo dr 
Hotel-Chefin alässlich vo sim per-
sönlige Noch-Bummel e blödi Hüft-
Bewegig gmacht? – uf jede Fall 
ganz gueti Besserig! … 

… apropos verletzt und Bummel – 
dr Pasci M. 

isch scho mol vorsorglich mit sim 2-Räder 
no vorem Bummel im hoche Booge dur 
Prattele gschosse und hett so müesse uf 
de Usflug verzichte; ä so chunnt er 
wenigschtens nid au no als möglige 
Nachtbuebe-Täter in Froog … 

… vom Yysefuess Phil gits
vor allem dr Zämmezug des 
Jahres z vermälde – au d Füürwehrstange für 
d Nathalie isch in dr Stuebe scho montiert, 
alles tip top aber me hätt ihre scho nomol 
chönne säge, dass sie jetzt täglig d Schwie-
germuetter sprichwörtlich im Gnick hett ... – 
drfür chönne Phil-Nath jetzt d Taxichösch-
te vo Prattele us an jedi Hundsverlochete in 
dr Regio jewiils teile … 



 �

F. Koch

Mosaik , Keramik und

Industriebeläge AG

marc.koch@kochkeramik.ch

www.kochkeramik.ch

Damit au s negste Plättli sitzt holsch dr Koch dä isch dr Hit



Fenster.
Massgeschneidert.

www.schreinerei-schneider.ch



… neusi Pseudo-Pangsionierte Borni und Leeegi/y selle au das 
Joor nid unerwähnt bliibe, dr Eint humplet jetzt als (Knie) 
Schleimbeutel-der-Nation im Dorf umenand (bi so viel Ver-
letzte sette mir Schotte an dr Fasnacht statt mit emene 
Waage evt. doch mol mit em Tixi Taxi mit mache; unsi schöne 
Rollatore hän mir jo leider verloore).  

Dr Ander hett scho lang kei roti Charte meh becho, schuttet 
dä überhaupt no oder isch er ämend uf sini sehr alte Dääg 
doch no vernünftig worde – also zumindescht uf em Fuess-
ballplatz …? 

… egal, d Hauptsach bliibt: Only Mc News are good news oder 
bin i Platini bin i Depp, König bliibt dr Blatter Sepp !!!



�  
Auf über 250 m2 Ausstellungsfläche
zeigen wir Ihnen die allerneusten
Cheminéeofenmodelle.

Cheminée
Cheminéesanierung
Cheminéeöfen
Kaminbau-Sanierung
Speicheröfen

Offsetdruck • Digitaldruck
Kopien

Montagmorgen geschlossen
Montagnachmittag 13.29 – 17.30 Uhr

Di – Fr: 08.00 – 12.00 und 13.29 – 17.30 Uhr

Hauptstrasse 16, 4133 Pratteln
Telefon 061 821 07 01 • Telefax 061 821 07 05

info@baderprint.ch • www.baderprint.ch

COPY-SHOP BADER
Ein Unternehmen der Sparn Druck + Verlag AG



Nach — Umzugsimbiss 

Dr Schottedichter-Apéro  
findet au im 2016 wieder 
nach em Umzug statt: 

Sunndig 14. Februar 2016 

Mir treffe uns ca. ab de 
Vieri bim Mandala Lade 

vis à vis vom Schloss 
 
Wie immer gitts wieder öbbis zum z Vieri. Mir freue 
uns, möglichscht vill vo euch dörfe willkomme z‘heisse… 




